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SPEDITIONSVERTRAGSMUSTER - VERTRAG

Zwischen den Unterzeichneten:

Der Gesellschaft mit Gesellschaftssitz in <Ort der Niederlassung> (Straße Nummer <Postleitzahl>), mit der Unternehmensnummer <Unternehmensnummer eingeben>, rechtsgültig vertreten durch <Name des zeichnungsbefugten Verwalters >[footnoteRef:1], [1:  Überprüfen, wer der Verwalter des Unternehmens ist und ob er satzungsgemäß befugt ist, den Vertrag zu unterzeichnen. ] 

nachstehend der Spediteur,

und

Der Gesellschaft mit Gesellschaftssitz in <Ort>, <Straße> Nummer <Nummer>, mit der Unternehmensnummer <Unternehmensnummer eingeben>, rechtsgültig vertreten durch <Name des zeichnungsbefugten Verwalters>[footnoteRef:2], [2:  Überprüfen, wer der Verwalter des Unternehmens ist und ob er satzungsgemäß befugt ist, den Vertrag zu unterzeichnen. ] 

nachstehend der Kunde,

wobei nachstehend der Spediteur und der Kunde gemeinsam die Vertragsparteien genannt werden,

wird

in Anbetracht der folgenden Erwägungen:

1. Der Kunde möchte die Dienste des Spediteurs beim Versand von Gütern in Anspruch nehmen, was ihre Beförderung, Handhabung, Lagerung, Verzollung und jede weitere oder sonstige Dienstleistung beinhaltet, die hierzu gehört.
2. Der Spediteur kann diese Auftragsdienstleistung entsprechend den Allgemeinen belgischen Speditionsbedingungen erbringen, wobei der Kunde erklärt, dass er diese Bedingungen vor dem Zustandekommen des vorliegenden Vertrags vollumfänglich zur Kenntnis genommen hat und annimmt. Die Allgemeinen belgischen Speditionsbedingungen liegen diesem Vertrag als Anlage 1 bei. 
3. Für den Fall, dass die Dienstleistungen des Spediteurs gemäß vorliegendem Vertrag die Annahme, die Lagerung, die Handhabung oder die Abfertigung als Hauptleistungspflicht umfassen, erklärt der Spediteur, dass er diese Dienstleistungen gemäß den Allgemeinen Logistikbedingungen 2015 erbringt, wobei der Kunde erklärt, dass er diese Bedingungen vor dem Zustandekommen des vorliegenden Vertrags vollumfänglich zur Kenntnis genommen hat und annimmt. Die Allgemeinen Logistikbedingungen 2015 liegen diesem Vertrag als Anlage 2 bei.
4. Die Vertragsparteien haben die Absicht, einen schriftlichen Vertrag miteinander zu schließen, der - sofern keine anderslautenden Vereinbarungen getroffen werden - die vollständige Regelung ihrer Zusammenarbeit zum Gegenstand hat.

Folgendes vereinbart:  

Artikel 1. Begriffsbestimmungen
1. Der Kunde: der Auftraggeber des Spediteurs, in dessen Auftrag oder für dessen Rechnung der Spediteur Dienstleistungen erbringt und Informationen oder Empfehlungen erteilt, ob entgeltlich oder unentgeltlich. 
2. Der Spediteur: das Mitglied von CEB oder jeder Spediteur, der unter Anwendung dieser Bedingungen Handel treibt. 
3. Die Auftragsdienstleistung: jeder vom Spediteur angebotene, zur Ausführung angenommene oder ausgeführte Auftrag zum Versand von Gütern, alle verwandten Dienstleistungen und Handlungen sowie alle diesbezüglichen Informationen oder Empfehlungen.
4. Die Güter: alle Güter, einschließlich ihrer Verpackung, die der Kunde dem Spediteur anvertraut hat oder anvertrauen wird. Hierzu gehören alle Handelsgüter sowie alle Titel oder Dokumente, die diese Güter darstellen oder darstellen werden.
5. Der Eigentümer: der Eigentümer des Guts, auf das sich die vom Spediteur erbrachte Dienstleistung bezieht.
6. Dritte: Personen, die keine Vertragsparteien sind, insbesondere natürliche oder juristische Personen, mit denen der Spediteur bei der Ausführung seines Auftrags handelt.  

Artikel 2. Der Spediteur[footnoteRef:3] [3:  Zu den Kriterien, die zur Unterscheidung der juristischen Eigenschaft zu berücksichtigen sind, zählen das unterbreitete Angebot, die Auftragsbestätigung, der Verweis auf die belgischen Speditionsbedingungen, das Verhältnis zwischen den Vertragsparteien, die Verhaltensweisen und Mitteilungen des Spediteurs, das Ausfüllen von Dokumenten und die Art der Rechnungsstellung. Näheres hierzu entnehmen Sie der Rubrik „Haftung des Spediteurs“.  Die Dienstleistungen können gesondert in ein SLA aufgenommen werden.] 

1. Bei der Erbringung von Dienstleistungen verpflichtet sich der Spediteur gegenüber seinem Kunden als Spediteur („commissionair-expediteur“ oder „commissionnaire-expéditeur“).  
	
	
	
Sein Auftrag besteht darin, die Güter entweder im eigenen Namen oder im Namen und für Rechnung seines Kunden zu versenden, einschließlich aller hierzu erforderlichen Auftragsdienstleistungen, der Erfüllung aller nötigen Formalitäten und des Abschlusses aller hierzu benötigten Verträge mit Dritten. 
Dazu gehören:
alle Auftragsdienstleistungen, die direkt oder indirekt den Versand von Gütern beinhalten oder zur Folge haben, wobei hierzu die Annahme und Handhabung der Güter, ihre Lagerung und Abfertigung sowie ihre Verzollung und somit die Ausführung aller hierzu erforderlichen oder hiermit verbundenen Dienstleistungen, Formalitäten und der Abschluss aller hierzu benötigten Nebenverträge (als Spediteur) gehören.

Die Vertragsparteien vereinbaren, dass Auftragsdienstleistungen, für die der Spediteur keine Verträge mit Dritten abschließt, als verwandte oder zusätzliche Dienstleistungen zur Hauptdienstleistung angesehen werden und dementsprechend Bestandteil hiervon sind.


	2. Die dem Spediteur aufgetragenen und von ihm zu erbringenden Dienstleistungen sind in Anlage (…) dieses Vertrags näher beschrieben.

3. Sofern dies nicht oben in Paragraph 1 und 2 inbegriffen ist, kann der Spediteur als Transportkommissionär („vervoerscommissionair“ oder „commissionnaire de transport“) oder Frachtführer auftreten, wenn seine Hauptleistungspflicht darin besteht, die Güter zu befördern oder befördern zu lassen, unter der Voraussetzung, dass er:
(i) den Transport im eigenen Namen und mit eigenen Mitteln ausführt oder
(ii) Frachtpapiere im eigenen Namen ausstellt oder
(iii) ausdrücklich angibt, dass er als Frachtführer auftreten oder die Haftung als Frachtführer übernehmen will. 
Die dem Spediteur aufgetragenen Dienstleistungen als Transportkommissionär oder Frachtführer sind in Anlage (…) dieses Vertrags beschrieben.
Artikel 3. Die Auftragsdienstleistungen
Sofern die Parteien nichts anderes in Form eines Service (Level) Agreement vereinbart haben, möchte der Kunde im Allgemeinen, dem Spediteur die folgenden Dienstleistung anzuvertrauen: 

	[bookmark: Check1]|_|  alle Auftragsdienstleistungen, die direkt oder indirekt den Versand von Gütern beinhalten oder zur Folge haben, wobei hierzu die Annahme und Handhabung der Güter, ihre Lagerung und Abfertigung sowie ihre Verzollung und somit die Ausführung aller hierzu erforderlichen oder hiermit verbundenen Dienstleistungen, Formalitäten und der Abschluss aller hierzu benötigten Nebenverträge (als Spediteur) gehören,
[bookmark: Check2]|_| die Ausführung des Transports mit eigenen Mitteln und/oder die Verpflichtung als Frachtführer im eigenen Namen (Transportkommissionär), wobei in diesem Fall die Frachtpapiere (wie House B/L oder CMR-Frachtbrief) im eigenen Namen ausgestellt werden (Transportkommissionär),
[bookmark: Check6]|_|  die eigentliche Annahme, Handhabung, Lagerung und Abfertigung der Güter ohne ihren Versand,[footnoteRef:4]  [4:  In diesem Fall tritt der Spediteur als Auftragnehmer gemäß den Allgemeinen Logistikbedingungen 2015 auf.] 

[bookmark: Check7]|_| Erfüllung der Zollformalitäten als direkter Vertreter gemäß der als Anlage (…) aufgenommenen Vollmacht[footnoteRef:5], [5:  Fügen Sie hierzu die Vollmacht zur direkten oder indirekten Vertretung bei, wie sie von VEA aufgestellt wurde und unter folgendem Link zu finden ist: http://www.vea-antwerpen.be/contract.aspx ] 

[bookmark: Check8]|_| Erfüllung der Zollformalitäten als indirekter Vertreter gemäß der als Anlage (…) aufgenommenen Vollmacht[footnoteRef:6], [6:  Fügen Sie hierzu die Vollmacht zur direkten oder indirekten Vertretung bei, wie sie von VEA aufgestellt wurde und unter folgendem Link zu finden ist: http://www.vea-antwerpen.be/contract.aspx ] 

[bookmark: Check9]|_| Auftritt als Steuervertreter gemäß der als Anlage (…) aufgenommenen Vollmacht[footnoteRef:7], [7:  Fügen Sie hierzu die unterzeichnete Steuervertretungsvollmacht bei, wie sie von VEA aufgestellt wurde und unter folgendem Link zu finden ist: http://www.vea-antwerpen.be/contract.aspx ] 

[bookmark: Check10]|_| andere (bitte näher beschreiben).

Artikel 4. Die Güter 



1. Der Kunde verpflichtet sich diesbezüglich, sicherzustellen:
(i) dass - sofern der Spediteur nicht vorher schriftlich hiervon in Kenntnis gesetzt wird - es sich bei den anvertrauten Gütern nicht um gefährliche, leicht verderbliche, entzündliche oder explosionsgefährdete Güter handelt und dass sie keinen Schaden bei Dritten, Personen oder an Sachen verursachen können,
(ii) dass vor oder spätestens zum Zeitpunkt der Auftragsbestätigung alle nützlichen Informationen in Zusammenhang mit den Gütern, insbesondere über die Art der Güter, zur Kenntnis gebracht werden, 
(iii) dass vor oder spätestens zum Zeitpunkt der Auftragsbestätigung alle nützlichen Informationen in Zusammenhang mit den Gütern, ihrer Versandart, der Versandadresse, dem Bestimmungsort und dem gewünschten Versandverlauf, einschließlich aller Aspekte, die für den Kunden von Bedeutung sind, mitgeteilt werden, 
(iv) dass der von ihm formulierte Auftrag und die Beschreibung der Güter vollständig, richtig und genau sind,
(v) dass die dem Spediteur anzuvertrauenden Güter rechtzeitig, vollständig und zweckmäßig zur Verfügung gestellt, angemessen und effizient geladen, verstaut, verpackt und entsprechend der Art der Güter und der diesbezüglichen Rechtsvorschriften, die an dem Versand- oder Bestimmungsort gelten, für den sie dem Spediteur anvertraut werden oder werden können, gekennzeichnet werden,
(vi) dass - falls zwischen den Vertragsparteien ein SLA oder Vertrag geschlossen wird, in dem die Qualität der zu erbringenden Dienstleistungen näher festgelegt ist - dieses SLA oder dieser Vertrag als Anlage (…) dieses Vertrags beigefügt wird.

2. Der Kunde verpflichtet sich vorbehaltlos und unwiderruflich, den Spediteur auf dessen einfache schriftliche Anfrage gegen alle Forderungen und Folgen, die Dritte ihm gegenüber aufgrund oder infolge der dem Spediteur vom Kunden anvertrauten Auftragsdienstleistungen geltend machen, schadlos zu halten und direkten Forderungen entsprechende Folge zu leisten.

Artikel 5. Haftpflicht

1. In Sachen Auftragsdienstleistungen im Bereich Spedition

Die Haftung des Spediteurs beschränkt sich gemäß Allgemeinen belgischen Speditionsbedingungen auf Fehler oder Versäumnisse, die er bei der Ausführung des ihm erteilten Auftrags begeht. Er haftet nicht für die eigentliche Erfüllung der Verträge, die er mit Dritten abschließt. Der Spediteur haftet in keinem Fall für indirekte Schäden oder Folgeschäden, unter anderem nicht für wirtschaftliche Verluste oder immaterielle Schäden. Der Spediteur hat das Recht, seine Haftung auf 5 Euro pro beschädigtes oder fehlendes kg Bruttogewicht zu beschränken, wenn sich die Forderung auf Güter im Höchstwert von 25.000 Euro pro Auftrag bezieht, dies ungeachtet der Art oder des Inhalts der Forderung.

2. In Sachen Auftragsdienstleistungen im Bereich Transport

Wenn der Spediteur als Transportkommissionär oder Frachtführer auftritt, beschränkt sich seine Haftung in dem Maße, wie es in den auf die betreffende Transportart anwendbaren Bestimmungen des belgischen Rechts und der internationalen Übereinkommen festgelegt ist.

3. In Sachen Auftragsdienstleistungen im Bereich Annahme, Handhabung, Lagerung und Abfertigung von Gütern als Hauptleistungspflicht

Wenn die Dienstleistung des Spediteurs auf Handlungen im Bereich der Annahme, der Handhabung, der Lagerung und der Abfertigung von Gütern oder auf verwandte Handlungen begrenzt ist, beschränkt sich die Haftung des Spediteurs auf die in Art. 4.4 der Allgemeinen Logistikbedingungen 2015 genannten Beträge.

Artikel 6. Versicherung (optional)

Der Spediteur kann dem Kunden eine Güterversicherung bieten, wenn der Kunde dies spätestens bei der Auftragserteilung schriftlich angefordert hat. Der Spediteur geht in diesem Fall die Sorgfaltspflicht ein, das Risiko versichern zu lassen, indem er einem anerkannten Makler hierzu im Namen und für Rechnung des Kunden einen Auftrag erteilt. Die Kosten dieser Versicherung trägt der Kunde.  

Artikel 7. Vergütung und Zahlung
1. Der Spediteur erhält für die Erbringung seiner Auftragsdienstleistungen eine näher festgelegte Vergütung  (bitte näher darlegen, wie die Vergütung berechnet wird).
2. Der Kunde muss die vom Spediteur ausgestellten Rechnungen spätestens binnen (…) Tagen ab Rechnungsdatum zahlen. Verluste infolge von Kursschwankungen trägt der Kunde.
3. Die Zahlungen erfolgen in <Währung>. 
4. Jeder Widerspruch gegen die Rechnungsstellung oder gegen die in Rechnung gestellten Auftragsdienstleistungen und berechneten Beträge muss schriftlich binnen 14 Tagen ab Rechnungsdatum beim Spediteur eingehen.
5. Jede Schuld, die nicht zum Fälligkeitsdatum beglichen wird, erhöht sich ohne vorherige Inverzugsetzung um Verzugszinsen in Höhe des gesetzlichen Zinssatzes, zuzüglich einer pauschalen Vertragsstrafe in Höhe von 10 % der Schuld zur Deckung des wirtschaftlichen und administrativen Schadens, vorbehaltlich des Rechts auf Seiten des Spediteurs, einen nachweislich höheren Schaden geltend zu machen. 
6. Streitfälle in Zusammenhang mit den vom Spediteur erbrachten Auftragsdienstleistungen verleihen keinerlei Anspruch auf Ein- oder Zurückbehaltung der Zahlung.


Artikel 8. Vertragsdauer
1. Der Vertrag ist befristet. Er wird für die Dauer von (…) Jahr(en) abgeschlossen und beginnt am <TT-MM-JJJJ>.
2. Nach Ablauf der oben genannten Laufzeit wird der Vertrag jeweils stillschweigend unter denselben Bedingungen um (…) Jahr(e) verlängert, es sei denn, eine der Vertragsparteien kündigt den Vertrag spätestens (…) Monate vor Ende einer Laufzeit per Einschreibebrief zu Händen der anderen Vertragspartei.  
3. Jede Vertragspartei kann den Vertrag vor Ende der Laufzeit beenden, falls die andere Vertragspartei es versäumt hat, die Bestimmungen des vorliegenden Vertrags zu erfüllen und dieses Versäumnis nicht binnen <Anzahl> Werktagen ab Empfang einer diesbezüglichen schriftlichen Inverzugsetzung wiedergutmacht.
4. Jede Vertragspartei kann den Vertrag per Einschreiben beenden, falls die andere Vertragspartei für insolvent erklärt wird, offensichtlich zahlungsunfähig ist, sich im Stadium der Zahlungseinstellung befindet oder wesentlichen Pflichten zur Erfüllung des vorliegenden Vertrags nicht mehr nachkommt.

Artikel 9. Geheimhaltungspflicht/Datenschutz
1. Jede Vertragspartei muss in Zusammenhang mit allen schriftlichen und mündlichen Informationen (unter anderem, aber nicht nur, personenbezogene und andere Daten, Tarife und Kundenbeziehungen) sowie mit Dokumenten, die sie von der anderen Vertragspartei erhält, nachstehend „vertrauliche Informationen“ genannt, auch nach Ende des Vertrags strenge Geheimhaltung wahren und darf die vertraulichen Informationen nur zu dem Zweck benutzen, zu dem die vertraulichen Informationen erteilt wurden. 
2. Jede Vertragspartei verpflichtet sich, Daten stets in Übereinstimmung mit der DSGVO (Datenschutz-Grundverordnung) zu verarbeiten, die unter dem folgenden Link wiedergegeben ist:  https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32016R0679&from=DE 

Artikel 10. Elektronischer Datenaustausch (optional)
(i) Wann immer die Vertragsparteien untereinander Daten austauschen, die zur Erfüllung des Vertrags erforderlich sind, erfolgt dies gemäß den Bedingungen und Vorgehensweisen, die in dem SLA (Titel Dokument) festgehalten sind, das als Anlage (…) wesentlicher Bestandteil des vorliegenden Vertrags ist. 

Artikel 11. VGM (Verified Gross Mass / bestätigtes Bruttogewicht) - Regelung
1. Der Kunde teilt dem Spediteur die VGM mit. Der Kunde ist hierzu befugt und bestätigt, dass alle Erklärungen, die ausgestellt wurden, sowie alle hierin aufgenommenen Angaben der Wahrheit entsprechen und vollständig und richtig sind. Der Kunde ist sich vollends bewusst, dass falsche, unvollständige, unrichtige und betrügerische Erklärungen, die unterlassene Mitteilung verlangter Informationen oder die Verletzung des SOLAS-Übereinkommens oder jeder sonstigen diesbezüglich anwendbaren Regelung mit zivil- und strafrechtlichen Sanktionen geahndet werden können. 
2. Der Kunde verpflichtet sich vorbehaltlos und unwiderruflich, den Spediteur auf dessen einfache schriftliche Anfrage gegen alle Forderungen, gegen jeden Schaden oder Nachteil sowie gegen alle Pflichten gegenüber Dritten schadlos zu halten und allen direkten Forderungen entsprechende Folge zu leisten. Sofern nicht anders vereinbart, ist der Spediteur befugt, im Namen des Kunden die VGM-Erklärungen beim letztendlichen Frachtführer einzureichen (über VERMAS, per E-Mail, Webtool ...). Der Spediteur ist berechtigt, die Wägung des geladenen Containers über eine zertifizierte Stelle zu veranlassen, doch ist er nicht hierzu verpflichtet. Dies bedeutet, dass der Kunde gegebenenfalls keine Ansprüche aus dem Umstand ableiten kann, dass der Spediteur dies nicht getan hat. 
Artikel 12. Sonstige Bestimmungen
1. Die Allgemeinen belgischen Speditionsbedingungen 2005 in ihrer jeweils jüngsten Fassung sind in Gänze auf jede Form von Dienstleistung anwendbar, die der Spediteur im Rahmen dieses Vertrags für seinen Kunden erbringt. 
2. Soweit die Bestimmungen im vorliegenden Vertrag von den Allgemeinen belgischen Speditionsbedingungen abweichen oder ihnen widersprechen, haben die Bestimmungen im vorliegenden Vertrag Vorrang. 
3. Für den Fall, dass eine der Bestimmungen im vorliegenden Vertrag nichtig ist oder für nichtig erklärt wird, vereinbaren die Vertragsparteien, dass diese Nichtigkeit die Gültigkeit der anderen Bestimmungen unberührt lässt. 
4. Der Text der im vorliegenden Vertrag erwähnten Allgemeinen belgischen Speditionsbedingungen 2005 ist dem vorliegenden Vertrag als Anlage 1 beigefügt. Mit Unterzeichnung des vorliegenden Vertrags erklärt der Kunde, dass er die Bedingungen ordnungsgemäß erhalten hat und mit ihrem Inhalt einverstanden ist.
5. Der Text der im vorliegenden Vertrag erwähnten Logistikbedingungen 2015 ist dem vorliegenden Vertrag als  Anlage 2 beigefügt. Mit Unterzeichnung des vorliegenden Vertrags erklärt der Kunde, dass er die Bedingungen ordnungsgemäß erhalten hat und mit ihrem Inhalt einverstanden ist.
6. Dieser im deutscher Sprache aufgestellte Vertrag ist eine Übersetzung der authentischen niederländischen oder französischen Version. Im Fall der Widersprüchlichkeit oder Undeutlichkeit bei dessen Lektüre oder Auslegung haben die authentischen Texte den Vorrang. Die authentische niederländische oder französische Version kann jederzeit angefordert werden.

Artikel 13. Gerichtsstand und anwendbares Recht
1. Alleiniger Gerichtsstand für alle Streitfälle, die sich direkt oder indirekt aus dem vorliegenden Vertrag ergeben, ist der Gesellschaftssitz des Spediteurs als Entstehungs- und Erfüllungsort des Vertrags, unbeschadet des Rechts auf Seiten des Spediteurs, die Streitsache selbst vor einem anderen Richter anhängig zu machen. 
2. Der Spediteur führt keine Gerichts- oder Schiedsverfahren gegen Dritte, es sei denn, er erklärt sich auf Gesuch des Kunden, für dessen Rechnung und auf dessen Gefahr hierzu bereit, unter der Voraussetzung, dass diesbezüglich vorher rechtzeitig konkrete Anweisungen erteilt wurden. In diesem Fall handelt der Spediteur im eigenen Namen und notfalls im Namen seines Auftraggebers, der ihm hierzu die Vollmacht erteilt, diese Verfahren gänzlich auf seine Kosten und auf seine Gefahr zu führen.
3. Der vorliegende Vertrag untersteht belgischem Recht.

Anlagen: 
Der Vertrag hat folgende Anlagen, die wesentlicher Bestandteil dieses Vertrags sind:
· ANLAGE 1 – Allgemeine belgische Speditionsbedingungen 2005
· ANLAGE 2 – Allgemeine Logistikbedingungen 2015
· ANLAGE X – SLA über die zu erbringenden Dienstleistungen (optional)
· ANLAGE X – Vollmacht direkter/indirekter Vertreter
· ANLAGE X – Vollmacht Steuervertretung
· ANLAGE X – Service Level Agreement (optional)
· ANLAGE X – SLA Elektronischer Datenaustausch (optional)

Der Kunde erklärt mit seiner Unterschrift, dass er die oben genannten Anlagen zum TT.MM.20JJ erhalten hat:

…………………… 
<vollständiger Name> in seiner/ihrer[footnoteRef:8] Funktion als <….>, im Namen des Kunden handelnd [8:  Unzutreffendes löschen oder streichen.] 


Vereinbarungsgemäß in doppelter Ausführung ausgestellt und unterzeichnet in <Ort> am TT.MM.20JJ:


________________________			________________________
Im Namen des Kunden                 		Im Namen des Spediteurs
Herr/Frau[footnoteRef:9] <vollständiger Name>		Herr/Frau[footnoteRef:10] <vollständiger Name> [9:  Unzutreffendes löschen oder streichen.]  [10:  Unzutreffendes löschen oder streichen.] 

in seiner/ihrer[footnoteRef:11] Funktion als <….>		in seiner/ihrer[footnoteRef:12] Funktion als <….> [11:  Unzutreffendes löschen oder streichen.]  [12:  Unzutreffendes löschen oder streichen.] 
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